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Abb. 2. Fortschreitender Bruch der

wcstl. Ulme bei Km. 9,743 ab Nord-Portal.
Abb. 3. Bergschläge bei Km. 9,r.72 ab N.P.

Abb. I bis 3 im Simplon-Tunnel II.
Abb. 1. licginncrdcr Bruch der wcsil. Ulme

bei Km. u,7oO ab Nord-Porlal.

Der Einfluss der Ueberlagerungshöhe auf die Bemessung des Mauerwerks tiefliegender Tunnel.

Erscheinungen beim Bau der Alpendurchstiche,
besonders des Gotthard- und Simplontunnels, riefen seinerzeit

einer lebhaften Kontroverse zwischen Geologen und
Ingenieuren. Gegen die bekannte Gebirgsdrucktheorie von
Prof. Dr. Alb. Heim1) führten andere Geologen2) und mit
ihnen die meisten der an diesen Bauten beteiligten
Ingenieure3) ihre Beobachtungen und Erfahrungen ins Feld,
die mit jener Theorie im Widerspruch zu stehen schienen.
Trotzdem konnte man sich der Richtigkeit des
Grundgedankens Heims und seiner logischen Folgerungen auf
die Länge nicht verschliessen4). Ingenieur R. Maillart hat
nun in zwei Abhandlungen5) als Statiker versucht, den
Einfluss der Ueberlagerung auf die Druckverhältnisse im
tiefliegenden Tunnel, losgelöst von allen Nebeneinflüssen,
die die Druckerscheinungen mitbestimmen, d. h. auch bei
kleinen Ueberlagerungen vorkommen, theoretisch genauer
zu erfassen und die Divergenz der Anschauungen zu
erklären. Seine Ausführungen stellen die befriedigendste
bisherige Erörterung des Problems dar.

') Alb. Heim: „MechaniBmusdcrGcbirgshildung", Bascll878; „Tunnel
bau und Gehirgsdruck", Nachlese 14 der Nalurf. Ges. Zürich 1905;
„Nochmals über Tunnelbau und Gehirgsdruck und über Gcntcinsumformung
bei der Gebirgsbildung", Nachlese 19 der Naturforsclicndcn Gesellschaft
Zürich 1908; „Zur Frage der Gcbirgs- und Gcstcinsfcstigkcil", S. B. Z.

24. II. 1912, S. 107.
") 11. a. C. Schmidt: „Die Geologie des Simplontunnels", Rcktoratspro-

gramm der Universität Basel 1906/07, Kr Reinhardt, Univcrsitälsdruckcrci
Basel 1908.

-1) K. Ifrantinu: „Das Problern des Baues langer, tiefliegender
Alpcntunnels und die Erfahrungen beim Baue des Simplontunnels", S. B Z.

1909, Bd. 53 und 54; ,,Der Kinflu«« des Gchirgsdruckcs auf cinrn tiel
im Krdinnern liegenden Tunnel", S, B. Z. vom 25 V 1912. — Cl. Wagner;
„Tunnelbau und Gehirgsdruck", S. B Z. 1905, Bd. 46. - E Wiesmann:

,,Kin Beitrag sur Frage der Gcbirgs- und Gcstemsfestigkcit". S. HZ, vom

Der zweite der erwähnten Aufsätze Maillart's und
zugleich der schlüssigste, ist in dieser Zeitschrift
erschienen. Er darf als bekannt vorausgesetzt werden, und
es sei hier nur an das Endergebnis erinnert. Aus den
bekannten Versuchen von Kärmän") und Considere7) leitet
Maillart den Zusammenhang ab, der zwischen derW7ürfel-
festigkeit k eines Gesteins ohne seitliche Pressung und
seiner Festigkeit v bei einer Seitenpressung x besteht und
drückt ihn durch die empirische Näherungsfornicl aus:

.v =]/„.*(. -4-/fc)* 1^2

°der *-¦ Jlr+i llCmi (*)
wobei « 3 t/cm2 für Marmor und Beton

a 6 t/cm* für Sandstein.
Im Innern des Gebirges wirkt das Gewicht der

überlagernden Masse. Es muss aber auch mit einem Minimum
an Horizonialdruck gerechnet werden, entsprechend der
Hinderung der Horizontaldehnung, die das Gebirge unter
dem Vertikaldruck erfahren musste, wenn es sich frei

27 III. 1909; ,.lieber Gehirgsdruck", S B. Z. vom 17. VIII. 1912; ,.Ueber
die Stabilität von Tunnclmaucrwcik" S B Z. vom 18. VII. 1914

')0 Kommertll; „Siat Bcrcchnungv Tunnelmauerwerk". Berlin 1912
(Willi. Krnst & Sohn — A Birrbaumtr: „Die Dimcnsionicrung des Tunnel
mauerwerks". I.ciprig und Berlin 1913. (Wilh. Kngclmann — E V. Will
mann: „Ucbcr einige Gcbirg«druckrr*chcinungcn in ihren Bciichungcn tum
Tunnelbau". I.ciprig 191 1. (Wilh. Kngclmann.)

*J A\ Maillart: „De la construetion de galeries sous pretsion in-

tcricurc', Bulletin technique de la Suiisc Romande 1922; „Ucbcr Gc-

birgidruck". S B. Z. vom 7. IV. 1923.
'') v. /üirmiin: ,,Fcstigkeitsvcisirche unter allseitig!m Diuck".

Hcilin 1912.
") Considiri: „Resistance !i la comprc««ion du telon aime" Genre

civil 1902/03; Influcncc des presmons lal6ralcs sur In re«islancc des solides
;'i l'tfcrascmcril". Ann des Fonts et Chausses 1904, 2e trim.
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